
Nachname

Vorname

Studiengang an der RUB Elektrotechnik und Informationstechnik_Bachelor

Gasthochschule Ceské Vysoké Uceni Technické v Praze

Studienfach/-fächer an der Gasthochschule Computer Science, Electrical Engineering

Akademisches Jahr 2024/25

Startsemester Wintersemester 2024/25

Dauer in Semestern 1

Neues akademisches Umfeld/neues Hochschulsystem
kennenlernen

2

Verbesserung der Sprachkenntnisse 4

Wissenschaftlicher Ruf der Gasthochschule 4

Das Leben im Ausland 1

Eine neue Kultur entdecken 1

Das soziale/kulturelle Leben 1

Welche Kriterien haben Sie motiviert, diese Gasthochschule
zu wählen?

Attraktivität des Landes / der Stadt

ALLGEMEINE INFORMATIONEN

PERSÖNLICHE INFORMATIONEN

Persönliche Informationen

Aufenthaltszeitraum

AUSLANDSAUFENTHALT

Motivation für den Auslandsaufenthalt

Auswahlkriterien

Erfahrungsbericht zum Erasmus-
Studienaufenthalt im Ausland



Wie schätzen Sie im Allgemeinen die Unterstützung durch
die RUB ein?

5

Wie bewerten Sie die Unterstützung der RUB, z. B. in Bezug
auf Informationsveranstaltungen, Qualität der Information?

Gute Menge an wichtigen Informationen gebündelt auf wenige
Informationsveranstaltungen, danach hauptsächlich persönliche Beratung.

Haben Sie von der RUB während Ihres
Auslandsaufenthaltes Unterstützung erhalten?

Ja

Wenn ja, welche Art von Unterstützung? Hilfe bei organisatorischen Fragen, Nachfrage ob alles soweit gut läuft,
Unterstützung nach nicht bestandener Prüfung.

Haben Sie vor Start Ihres Auslandsaufenthaltes alle
notwendigen Informationen von der RUB erhalten?

Ja

Wie beurteilen Sie die Gasthochschule insgesamt? 3

Gab es ein Orientierungsprogramm? Ja

Wenn ja, geben Sie bitte nähere Informationen dazu. Tag 1: Informationsveranstaltung (Leben in Prag und an der Uni) Abends:
"Tandem-Evening", Kennenlernveranstaltung Tag 2: Informationsveranstaltung
(Kurztrips Tschechien) Tag 3: Stadtrallye, Abends: Party durch ESN organisiert.
Tag 4-7: Kurztrips Tschechien

Wurde ein vorbereitender Intensivsprachkurs angeboten? Nein

War die Absolvierung eines Sprachtests an der
Gasthochschule notwendig?

Nein

Hatten Sie einen Buddy während Ihres Aufenthalts? Ja

Wenn ja, bitte erläutern Sie, welche Unterstützung Sie von
Ihrem Buddy erhalten haben.

Vor meinem Aufenthalt habe ich von meinem Buddy Tipps und Unterstützung
zur Orientierung auf dem Campus erhalten. Danach hatte ich keinen Kontakt
mehr mit Ihm, wusste jedoch, dass ich mich bei Fragen jederzeit an Ihn wenden
kann.

Bitte beschreiben Sie die Anmelde- und
Einschreibeformalitäten.

Abgesehen von der üblichen Erasmus Bewerbungsphase verlief der Anmelde-
und Einschreibevorgang recht einfach. Etwa 6 Monate vor dem Antritt meines
Auslandssemesters habe ich einen Link erhalten, über den ich mich online
registrieren musste. Dieses Formular generierte mir dann eine E-Mail, welche
von der Studienberatung hier noch mit einer Unterschrift bestätigt werden
musste. Danach musste ich in der ersten Woche des Auslandsaufenthaltes
lediglich meine Anmeldedaten sowie meinen Studierendenausweis abholen.

Bitte beschreiben Sie die Ausstattung Ihrer Gasthochschule
(IT, Bibliothek...).

Die Ausstattung der Gasthochschule war je nach Gebäude sehr unterschiedlich.
Relativ zentral zum Campus gab es eine große, gemeinsame Bibliothek. In
neueren Gebäuden gab es gute Ausstattung, mit modernem IT Equipment
(Beamer, Mikrofonanlage für Dozierende) sodass auch hochwertige VOD
Aufnahmen für die Vorlesungen erstellt werden konnten. In älteren Gebäuden
variierte die Ausstattung. Teilweise wurde hier neue Ausstattung nachgerüstet,
oft jedoch relativ relativ unprofessionell und nicht den Standards entsprechend
realisiert, Beispiel ist ein kleiner Raum, in dem Vorlesungen gehalten wurden, in
dem lediglich eine kleine Leinwand über der Tür vor einem Regal montiert
wurde, mit einem schlecht ausgerichtetem Beamer mit sehr schlechter Es gab
mehrere Mensen, die Auswahl allgemein war okay, die vegetarische Auswahl
belief sich auf jeweils ein Gericht (von insgesamt etwa 7), eine vegane Auswahl
gab es nicht. Die Qualität war schlechter als die an der Hauptmensa der RUB,
die Preise waren höher.

Dauer des vorbereitenden Sprachkurses

HEIMATINSTITUTION

GASTHOCHSCHULE

Gasthochschule

Aufteilung des akademisches Jahres



Dauer des 1. Semesters (in Wochen) 14

Dauer des 2. Semesters (in Wochen)

Bei Trimestern: Dauer des 3. Trimesters (in Wochen)

Dauer der Prüfungszeit (in Wochen) 4

Hatten Sie Urlaub/Semesterferien? Ja

Bitte geben Sie an, wie lange Sie Urlaub/Ferien hatten? 2

Welche Kurse haben Sie besucht? (kurze Beschreibung,
Bewertung, Anerkennung)

Object-Oriented Programming (5 ECTS), Konzepte objektorientierter
Programmierung und die Anwendung dieser. Unix-like Operating Systems (5
ECTS), Einführung in den Aufbau und die Nutzung von Betriebssystemen die
auf UNIX basieren oder diesem ähnlich sind. Electrical Measurements and
Instrumentation (5 ECTS), Einführung in die Funktionsweise und
Ungenauigkeiten für Messgeräte verschiedener Messgrößen der Elektrotechnik.

Wie haben Sie Informationen zu den Kursen erhalten, an
denen Sie teilgenommen haben?

Informationen wurden über Moodle sowie eine Hochschulinterne Website
bereitgestellt. Vereinzelt wurde auch Microsoft Teams sowie E-Mail verwendet.

Was war die Unterrichtssprache an Ihrer Gasthochschule? Englisch

Wie war die akademische Beratung/Betreuung? Die akademische Beratung und Betreuung war, sofern angefordert, recht gut.
Die Betreuung war allerdings selten proaktiv sondern musste vom Studierenden
in die Wege geleitet werden. Sprachbarrieren waren selten ein Problem und
konnten recht schnell durch die Nutzung moderner Hilfsmittel gelöst werden.

Wie beurteilen Sie die Qualität der Lehrveranstaltungen im
Vergleich zur RUB?

Etwas schlechter

Hatten Sie Probleme bei der Anerkennung? Nein

Bitte erläutern Sie das Benotungssystem an der
Gasthochschule.

An der CTU wird eine Mischung aus den ECTS-Noten und Punkten (bzw.
Prozenten) genutzt. Je nach Fach variiert, wie sich die Note zusammensetzt. In
manchen Fächern ist nur Anwesenheit, Mitarbeit, oder ein Vortrag ausreichend,
manche Fächer erwarten zusätzlich eine Prüfungsleistung wie eine Projektarbeit,
eine Klausur, oder beides.

Wo haben Sie während des Aufenthaltes gewohnt
(Studentenwohnheim, WG...)?

Zimmer in einer privaten Wohngemeinschaft

Haben Sie von Ihrer Gasthochschule Unterstützung bei der
Wohnungssuche erhalten?

Nein

STUDIUM

Studium

UNTERKUNFT

Unterkunft



Wie haben Sie die Unterkunft organisiert? Was hat Ihnen an
der Unterkunft gefallen und was nicht? Ggf.

Alternativen/Empfehlungen?

Ich habe meine WG über student-room-flat gefunden. Das kann ich aufgrund
des hohen Preises, der Unübersichtlichkeit der Preise und den negativen
Erfahrungen anderer Studenten die ich kennengelernt habe nur bedingt
empfehlen. Positiv war die Qualität der Zimmer (Einzelzimmer statt geteiltes
Zimmer wie in den Wohnheimen), sowie die Transparenz bei der Auswahl des
Zimmers (was ich auf den Bildern sehe, ist das was ich kriege). Als Alternative
sehe ich vorallem das Wohnheim, welches Preis-Leistungstechnisch
unschlagbar ist. Wer jedoch nicht auf etwas Luxus verzichten möchte, sollte sich
in den bestehenden WhatsApp- oder Facebook-Gruppen nach seriösen
Wohnungs-/Zimmerangeboten umschauen, an diesen mangelt es eigentlich
nicht.

Was können Sie über Stadt, Land und Leute sagen? Prag ist eine wunderschöne Stadt, welche zwischen Tradition und Moderne
pendelt. Alte, schöne Gebäude sind die Regel im und um das Stadtzentrum
herum. Ein unfassbar guter ÖPNV verbindet die wichtigsten Punkte der Stadt,
sodass selten eine Fahrt von mehr als 20 Minuten mit den Öffis entsteht. Fast
jede achte Person aus der Tschechischen Republik wohnt in Prag, jede fünfte im
Großraum Prag. Abseits von Prag und der wenigen anderen großen Städte sieht
es anders aus. In diesen ländlicheren Regionen scheint es manchmal, als ob
sich in den letzten 20-30 Jahren nichts getan hätte, bis auf den langsamen
Verfall der Gebäude. Während des Auslandsaufenthaltes bin ich hauptsächlich
in den Kontakt mit anderen Studierenden aus dem Ausland gekommen. Die
seltenen Kontakte, die ich mit Einheimischen hatte waren (fast) immer positiv -
wenn es zu Problemen kam, dann lag dies an der Sprachbarriere.

Haben Sie ein Visum benötigt? Nein

Haben Sie zusätzlich eine Versicherung abgeschlossen? Nein

Wie waren die Lebenshaltungskosten im Vergleich zu ihrem
Heimatland?

Etwas niedriger

Haben Sie während Ihres Auslandsaufenthaltes ein
Stipendium erhalten?

Ja

Von welcher Institution haben Sie das Stipendium erhalten
(Erasmus, Heimatinstitution)?

Erasmus

Hat Ihr Stipendium alle Kosten Ihres Aufenthaltes
abgedeckt?

Nein

Unterkunft pro Monat 600

Verpflegung pro Monat 300

Fahrtkosten am Studienort pro Monat 5

Auslandskranken-/Unfallversicherung pro Monat

Sonstiges pro Monat 95

GASTLAND

Gastland

KOSTEN

Kosten

Monatlich anfallende Kosten



Gesamtbetrag der monatlichen Kosten 1000

Impfungen, med. Vorsorge

Visum

Reisekosten für einmalige An- u. Abreise 70

Kosten für Bücher, Kopien, etc

Sprachkurs (Landessprache) Kursgebühr

Orientierungsprogramm

Sonstige Kosten

Gesamtbetrag Ihrer sonstigen Kosten 70

Wie lautet Ihr Resümee des Auslandsaufenthaltes? Zusammenfassend ist der Auslandsaufenthalt eine der intensivsten und besten
Erfahrungen meines Lebens gewesen. Der Austausch zwischen den
europäischen Nationen hat nicht nur Erlebnisse, sondern auch Freundschaften
ergeben, von denen ich mir sicher bin, dass sie noch lange halten werden.

Bitte beschreiben Sie Ihre schönsten
Erlebnisse/Erfahrungen.

Das wohl schönste Erlebnis war die gemeinsame Reise mit meiner
Freundesgruppe nach Wien. Für mich war das die Definition von europäischem
Zusammensein: eine Freundesgruppe aus zahlreichen europäischen Ländern,
welche sich in Prag kennengelernt haben, erkunden gemeinsam Österreich.

Bitte beschreiben Sie Ihre negativsten Erfahrungen. Die negativste Erfahrung war meine Prüfung, welche ich leider aufgrund eines
technischen Fehlers nicht bestanden habe.

Bitte beschreiben Sie Ihre größten Herausforderungen. Die größten Herausforderungen waren für mich besonders zwei Aspekte: Zum
einen war dies der Umzug und das neue Leben an einen anderen Ort. Vorher
wohnte ich noch bei meinen Eltern, sodass mein erster Umzug gleichzeitig einer
war, den ich alleine bestreiten musste, sowie in ein anderes Land. Die zweite
große Herausforderung war für mich, dass ich 50% der Module die ich während
des Auslandsaufenthaltes absolviere, in einem Fach (Computer Science) sein
mussten, welches ich hier in Bochum gar nicht studiere. Dadurch, und durch das
schlechte Modulhandbuch der CTU Prag, befand ich mich aufeinmal in einer
Informatik-Vorlesung, zu der mir etwa 2 Jahre Vorwissen fehlten.

Bewertung Ihres Auslandsaufenthaltes 1

Empfehlen Sie Ihre Gasthochschule für einen
Studienaufenthalt weiter?

Ja

Was hätten Sie gerne vor Ihrem Auslandsaufenthalt
gewusst?

Vor meinem Auslandsaufenthalt hätte ich gerne einen besseren Überblick über
das Angebot an Unterkünften erhalten. Auch ein besseres Modulhandbuch, oder
das wissen, wo ich mehr über bestimmte Kurse herausfinden kann, hätte mir
sehr weitergeholfen.

Sonstige Anmerkungen/Verbesserungsvorschläge Das Formular, mit dem ich hier gerade meinen Erfahrungsbericht mit Ihnen teile,
ist eine absolute Katastrophe. Insgesamt musste ich das Formular vier mal
ausfüllen, weil nichts vernünftig gespeichert wird.

Nicht monatlich anfallende Kosten

RESÜMEE

Resümee

BERICHT ABSCHICKEN



Können wir eine anonymisierte Version Ihres Berichtes auf
unserer Webseite veröffentlichen?

Ja




